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„Um eine so komplexe Krankheit wie Alzheimer zu über-

winden, sind aber gemeinsame Anstrengungen der öf-

fentlichen und der industriellen Forschung nötig“, so Yzer 

abschließend. Ein erfreuliches Beispiel dafür stelle die 

Innovative Medicines Initiative (IMI) der Europäischen 

Union dar, die auch einen Forschungsschwerpunkt bei 

Alzheimer und anderen neurodegenerativen Erkrankun-

gen vorsieht; ihre Fördermittel kommen zu gleichen Tei-

len von der EU und den forschenden Arzneimittelherstel-

lern und können von industriell-akademischen For-

schungskooperationen beantragt werden. Auch das neue 

Helmholtz-Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen 

in Bonn, das derzeit mit Mitteln des Forschungsministe-

riums entsteht, werde das wissenschaftliche Umfeld für 

die Therapieentwicklung in Deutschland stärken. 

Der Verband Forschender Arzneimittelhersteller e.V. 

(VFA) ist der Wirtschaftsverband der forschenden 

Arzneimittelhersteller in Deutschland. Er vertritt die 

Interessen von 46 weltweit führenden Herstellern und 

ihren über 100 Tochter- und Schwesterfirmen in der 

Gesundheits-, Forschungs- und Wirtschaftspolitik. Die 

Mitglieder des VFA repräsentieren rund zwei Drittel des 

gesamten deutschen Arzneimittelmarktes und 

beschäftigen in Deutschland mehr als 90.000 Mitarbeiter. 

Rund 17.000 davon arbeiten in Forschung und 

Entwicklung. Die Pressekonferenzen des VFA - ab sofort 

auch im Internet. Mehr dazu unter: 

http://www.vfa.de/onlinepk 


